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Radikaler Chauvinismus .
pp . Paris , 16. Sept.

In dem „Radical " Herrn Maret 'L ist seit geraumer Zeit das
Hervortreten der chauvinistischen Note bemerklich. Heute lerstet stch
in diesem Blatte Tony Revillon , der „Ex-Engel von Bellemüe
einen patriotischenHerzensschrei , bei dem als besonders interessantes
Moment die scharfe Bekrittelung der russisch -franzosrschen Allranz
bervorzuheben ist . Der Artikel lautet : „Die Kaiferzusammenkunst
rn Breslau erfüllt die russischen und deutschen Zeitungen mit Freude.

Seden Tag , schreibt einer unserer russischen Kollegen , herrscht rn
lien , in Berlin, in Petersburg , in Paris der Wunsch mehr vor,

den europäischen Frieden zu sichern und zu kräftigen, sowie das
Bewußtsein, daß ein gemeinsames Einverständnis aller kontinentalen
Großmächte notwendig ist, um die Pläne Englands zu durchkreuzen .
— Demnach bestände also die russische Allianz darin : Verbürgung
des europäischen Gleichgewichts und Sicherung des Friedens ; und
Paris müßte sich zu diesem Ergebnisse ebenso Glück wünschen , wie
Petersburg und Berlin . So mußte es kommen ! Wir sind nicht
mehr von der Vogesenbresche hypnotisiert. Die Schullinder des
Elsaß haben jetzt genügend Zeit zur Verfügung, deutsch zu lernen.
(Das habe « sie kaum notwendig, da mit Verlaub Herrn Rövillons
die deutsche Sprache ihre Muttersprache ist . A. d . R .) Die Kolo¬
nialpolitik genügt von jetzt an unserer Thätigkeit ; und wenn unser
Patriotismus eines Nährstoffes bedarf, so wird der Haß gegen
den Engländer an Stelle des Hasses gegen den Preußen treten !
Haben wir nicht einen großen Bundesgenossen , der sich im Orient
mit England herumstreitet und müssen wir ihn nicht bei allen
seinen Unternehmungen unterstützen ? — Was wünscht Deutschland ?
Den Frieden, um sich seine Eroberung durch die Verjährung zu
sichern. Um den Frieden durch eine Gruppierung von Kräften zu
sichern, die es Frankreich unmöglich macht Deutschland anzugreisen ,
hat es den Dreibund gebildet . — Was wünscht Rußland ? Den
Frieden, der ihm gestattet sich zu rüsten und die Werkzeuge fertig
zu stellen, um frei im Orient handeln zu können . Die Grundbe¬
dingung des Friedens ist nun die Ausgleichung der Kräfte und
daher hat es sich mit Frankreich verbündet. — Dreibund und Zwei¬
bund verfolgen also den gleichen Zweck : den Frieden . In diesem
Jahre beschränken sie sich noch darauf , ihren Wunsch zum Ausdruck
zu bringen ; im folgenden wird der Kaiser Wilhelm die Abrüstung
vorschlagen und Dabei vielleicht von dem Zaren unterstützt werden,
wenn wir den russischen Zeitungen Glauben schenken dürfen . —
Das ist also das Ergebnis, zu dem wir uns glücklich durchgear¬
beitet haben : in weitentsernte Unternehmungen verstrickt , deren
Ende wir nicht absehen können , an Vaterlandsverteidigern ge¬
schwächt, von Steuern erdrückt , Spielzeuge in der Hand der
einen, Werkzeuge in der des anderen , Dummköpse , die wir
uns jedesmal vergnügt die Hände reiben , wenn wir eine neue
Stufe in unserer Selbstabdankung herabsinken ? — Wir haben die
Krigsentschädignng gezahlt , unsere Grenze wieder hergestellt, ein
Heer von Bürgern geschaffen, den Kindern Schulen, den Vätern
die Freiheit gegeben : wir haben an unsere Wiedererhebung, an
unsere Macht geglaubt. Wir haben die Revanche erhofft . Alle
Fibern des Patriotismus in uns bebten in freudiger Erwartung .
Weshalb ? — Um gleichstehend mit den anderen Regierungen Europas
unterhandeln zu können ? ■ Nein, sondern um die Diener Deutsch¬
lands , die Bankiers und die Soldaten Rußlands zu werden ! —
Es liegt nur fern, die Absichten anderer anzuzweiseln . . Jedermann
ist Patriot nach seiner Weise . Unsere Regierenden, die es gewagt
haben , nach Kiel zu gehen, die es aber nicht gewagt haben , nach
Belfort zu gehen, die den Beistand Deutschlands für unsere kolo¬
nialen Unternehmungen angenommen haben , die die französischen
Ueberlieserungen in Kleinasien verleugnet haben, die daraus Ver¬
zicht geleistet haben , unsere Landsleute auf allen Punkten der Erde
zu unterstützen , unsere Regierenden , ich gestehe dies zu, haben
wahrscheinlich die Absicht gehabt , dem Vaterlands zu dienen . Aber
nicht auf diese Weise legte man seinen Patriotismus im Jahre
1793 , im Jahre 1814 und im Jahre 1848 an den Tag . Damals war man
stolzer . Zwischen den kleinlichen Augcnblicksintercsscn und der Würde
Frankreichs hätten unsere Vorfahren nicht einen Augenblick geschwankt.
Sie hätten niemals, bevor Elsaß und Lothringen nicht die Freiheit
erlangt hätten, über ihr Schicksal frei zu verfügen und ihre Natio¬
nalität selbst zu wählen , Frankreich durch asiatische und afrikanische
Expeditionen erschöpft !

' Sie Hütten niemals eine Verständigung
mit dem Feinde, selbst über die nebensächlichsten Dinge, zugelassen !
Man sehe dagegen Wilhelm II . an ! Er hält fortwährend den
militärischen Ge .st unter seinen Soldaten wach, indem er sie an
unsere Niederlagen erinnert ; er will den Frieden ; aber über den
Frieden stellt er den deutschen Ruhm und die deutsche Ehre !
Warum folgen wir nicht der von ihm gegebenen Lektion ? Warum
erhebt die Republik nicht lauter ihre Stimme ? Warum spricht sie
nicht kräftiger ihre Wünsche aus ? Haben denn die , die sie ver¬
treten, keinen Willen und keine Selbstachtung mehr ? Man spricht
fortwährend von der Hohlheit der Politik. Augenblicklich ist man
nur für die praktischen

'
Reformen, für die Geschäfte, nur das soll die

Masten interessieren . Man verleumdet aber die Volksmassen , wenn
man eine derartige Behauptung aufstellt . Das Volk ist patriotisch .
Es würde gewiß freudig eine Reform begrüßen, die der Gerechtig -
ren bei der Verteilung der Steuern zum Siege verhälse ! . Aber es
würde mit noch viel größerem Enthusiasmus ein stolzes Wort auf¬
nehmen , das inan an das Ausland richtete !"

Deutsches Reich .
re. Berlin , 16 . Sept . Dem Vernehmen nach hat das preußi¬

sche Handelsministerium neuerdings wieder die wirtschaftlichen
Vereinigungen aufgefordert, ihm Mitteilungen über die weitere
Wirkung der Handelsverträge zugehen zu lassen . Es
gewinnt den Anschein, als wenn diese Berichterstattung über die
Handelsvertragswirkungen seitens der Interessentenkreise eine stän¬
dige Einrichtung werden soll . Trifft das zu, so wäre es nur
freudig zu begrüßen , weil dadurch das für die Handelsbeziehungen
mit anderen Ländern zuständige preußische Ressort am besten über
die Wünsche und Erfahrungen der Interessenten unterrichtet wer¬
den würde.

* Berlin , 16 . Sept. In einer Versammlung von Vertrauens¬
männern der nationalliberalen Partei We st Preußens ,
welche am Sonntag in Dirfchau stattfand, und der Vertreter aus
Danzig, Elbing, Graudenz, Dirfchau, Schwetz und der Abgeord¬
nete für Thorn -Briesen , Sieg, beiwohnten , wurde, nach eineni Be¬
richt der „Tanz . Ztg ." , mit Rücksicht auf den bevorstehenden
Telegiertentag eine Resolution angenommen, in der es unter an¬
derem heißt :

„Es wird von den Vertretern verlangt , daß sie einmütig alle ex¬tremen wirtschaftlichen Forderungen zurückweisen , die nationalliberalen
Anschauungen über die Aufgaben des Staatswesens widersprechen , die
lediglich agitatorischen Zwecken dienen, oder die darauf ausgehen , die

einseitigen Interessen einer einzelnen Berussklasse unter Schädigung der
Allgemeinheit zu fördern . Es wird von den Abgeordneten erwartet , daß
sie rnitiative Anträge und Interpellationen nur nach vorausgegangener
Genehmigung ihrer Fraftion einbringen ; 2. daß sie aus der wirtschaft¬
lichen Vereinigung austreten ; 3. daß sie Anträge , welche ähnliche Ten¬
denzen, wie der Antrag Kanih verfolgen , zurückweisen und 4 . daß sie
die deutsche Goldwährung schützen ."

* Berlin , 16 . Sept . Nicht Majorität , sondern Dikta¬
tur , so lautet die Deutung des Liebknechtschen Ausspruchs, „die
absolute Majorität sei der größte Despotismus " . Als berufene
Auslegerin dieses Ausspruches darf wohl die „Sächsische Arbeiter¬
zeitung " , an welche sich „Genosse" Liebknecht mit der obigen Be¬
merkung gewendet, gelten . Dieses Blatt schreibt nun :

„Wir begreifen sehr gut die „demokratische" Entrüstung der Bour¬
geoispresse . Ist es doch die Bourgeoisie , die vorläufig noch die absolute
Majorität hinter sich hat, und wollten wir uns ihrem Willen fügen ,
dann müßten wir uns geduldig ausbeuten und knechten lassen . Deshalb
begnügen wir uns nicht mit der politischen Demokratie , welche allein
weder die wirtschaftliche noch die politische Klassenherrschaft zu beseitigen
imstande ist, sondern wir fordern eine derartige wirtschaftliche Umge¬
staltung der Gesellschaft, daß die Klassenscheidung darin überhaupt keinen
Platz finden könnte."

Gegen diese von der Sozialdemokratie beabsichtigte Unterdrück¬
ung jeder anders gearteten Meinung ist das schärfste Sozialisten¬
gesetz als ein mildes Verfahren zu erachten . Mit der politischen
SHerrschaft der Sozialdemokratie würde ein Schreckensregiment ins

and ziehen, gegen welches das der Danton , Marat und Robes-
pierre als Kinderspiel zu erachten wäre. Mit einer Unverfroren¬
heit sondergleichen schreibt ferner die „Sächs. Arbeiterzeitung" :

„Darum haben wir auch längst erklärt : wir wollen die Diktatur
des Proletariats , jener Klasse, welche durch ihre wirtschaftliche Stellung
gezwungen ist, eine Aenderung dieser Gesellschaftsordnung von Grund
aus zu erstreben. Wir wollen die politische Herrschaft der Arbeiter¬
klasse, um die wirffchaftliche Revolution durchzuführen , welche die Klassen¬
scheidung überhaupt und mit ihr die Klassenherrschaft beseitigen wird ."

Durch die Herrschaft der Arbeiterklasse die Klassenherrschaft
beseitigen wollen , ist ein Zwiespalt, den wohl Herr Liebknecht als
„offene" Frage behandeln wird . Was aber bte „Diktatur " des
Proletariats , also die Gewaltherrschaft der nicht arbeitenden „Ar¬
beiterführer" betrifft, so wird die deutsche Faust schlimmstenfalls
unser Vaterland auch vor diesem Ansturm schützen .

Ausland .
Belgien .

* Brüssel , 16 . Sept . Der mit Beschlag belegte Brief¬
wechsel der verhafteten Anarchisten Wallace und Tynan be¬
stätigt vollkommen, daß ein Attentat aus den Zaren ge¬
plant war .

Baden und Nachbarländer.
.. -r- Ans Baden , 16 . Sept . Das den Volksschullehrern

zugestandene Recht auf den einjährig-freiwilligen Militärdienst ist
weniger einem dringendenBedürfnis entsprungen, als vielmehr dem
Bestreben , auch aus diesem Gebiete den Volksschutlehrerstand in
seiner sozialen Stellung den übrigen gebildeten Kreisen des Volkes
anzugliedern. Dieser Zweck kann nur erreicht werden, wenn recht
viele Kandidaten Gebrauch von der Berechtigung machen . Dazu
ist aber wenig Aussicht vorhanden, da bei dem einzelner : eben der
Geldbeutel ein gewichtiges Wort mitspricht .

§ Von der Bergstraffe , 16 . Sept . Verhältnismäßig wohl
die größte Anzahl der von S . K. H . dem Großherzog verliehenen
Medaillen „Für treue Arbeit" entfiel - auf den Bezirk Weinheim .
Nicht weniger als 59 dieser Ehrenzeichen konnten durch den Großh.
Herrn Amtsvorstand anläßlich des 70. Geburtsfestes des Landes¬
herrn an Arbeiter übergeben werden — im Verhältnis zu der Ein¬
wohnerzahl des Bezirks (etwa 23 000) gewiß eine sehr stattliche
Ziffer . Ter Löwenanteil entfiel naturgemäß aus Arbeiter der groß-
industriellen Betriebe der Stadt Weinheim, und unter diesen Wieder¬
aus die Carl Freudenberg'

sche Lederfabrik; aber auch landwirt¬
schaftliche Arbeiter und Dienstboten befanden sich unter den Be¬
dachten . Viele derselben waren über 40 , einer sogar über
50 Jahre im gleichen Etablissement thätig . Bei der feierlichen
Uebergabe in : Rathaussaale zu Weinheim , welcher auch die Arbeit¬
geber der Dekorierten und Gemeindevertreter anwohnten, wurde in
verschiedenen Ansprachen auf das erfreuliche Verhältnis zwischen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern hingewiesen , das wieder durch die
Thatsache dokumentiert worden sei , daß volle2Proz . der städtischen
Jndustriearbeiterschaft dieser Auszeichnung würdig befunden worden
jeien. Die Firma Carl Freudenberg bewirtete ihre Veteranen nach
dem Festakte mit einem Mittagsmahl .

* LÄiesloch, 14. Sept . Die Firma P . I . Landfried in
Heidelberg hat ariläßlich der Geburtstagsfeier des Großherzogs
ihrer zahlreichen Arbeiterschaft im Amtsbezirk Wiesloch eirre Stift¬
ung von 10 000 M . zur Unterstützung beinr Ankauf von Bauplätzen
und bei Aufführung von Arbeiterwohnungen gemacht ; zugleich hat
sie den vier Gemeinden Rauenberg , Dielheirn , Mühl¬
hausen und Roth , wo sich Cigarrensabriken der Firma befinden ,
zusammen 7000 M . zur Gründung bezw . Unterhaltung von Kinder¬
schulen überweisen lassen.

/ Aus Baden . Wie ans denr letzten Programm des Heidel¬
berger Gymnasiums zu ersehen, ist dort in den drei Oberklaffcn
der griechische Extemporalstil , der in Preußen für diese
Stufe ganz abgeschafft ist, auch nicht mehr in voller Herrschaft ;
es treten vielmehr an dessen Stelle abwechselnd , im letzten Kurs
sogar überwiegend Uebersetzungen aus dem Griechischen ins
Deutsche. Es bedeutet dies ein erfreuliches Entgegenkomrnen be¬
züglich der schon wiederholt im Landtag geäußerten Wünsche . Es
ist nur zu wünschen, daß andere Schulen diesem Beispiel folgen .

* Bom Odenwald , 15 . Sept . Einen eigenartigen Be¬
schluß faßte lt . „Mb . Rachr." der Bürgerausschuß der Gemeinde
Hftligkreuzfteinach , daß ihr Lehrer für Abnützung des Schulhauses
jährlich 40 M . Entschädigung zu zahlen habe, wenn er die Post¬
agentur .darin weiter behalten wolle .

* Ehrenstetten , 15 . Sept . In Dillendorf, Amt Bonndors ,
ist lt . „Frb . Ztg . " anläßlich der Fundamentierrmg einer Stützmauer
eine Tropf st ein - Höhle entdeckt worden. Am Weg von
Dillendorf nach Schwäningen ist ein Schacht , der senkrecht in den
Boden einige Meter tiss hineingeht . Unten erweitert er sich zu
einer beträchtlichen Höhle mit herrlicher! Tropfsteingebilderr.

I Aus dem hinteren Wiesenthal , 16 . Sept . In Mam -
bach wurde einem Accordanten aus Tyrol von einem Hofhund,
der aber nicht beißen kann, wenn man sich ihm nicht unnötiger - und
unvorsichtigerrveise nähert, der eine Nasenflügel völlig und der andere
zunr guten Teile durchgebissen. Der Verletzte rvar von dem Be¬
sitzer des Hundes, Kaufmann Berger, gewarnt worden.

* Triverg , 16 . Sept. Kürzlich rvurde einem Arbeiter rn
Furtwangen von einem Unbekannten ein österreichisches Los

Iso

er

abgeschwätzt, welches 15 000 Gulden gewonnen hatte. Der a
Betrogene erhielt nun die Nachricht , daß der Käufer des Lo
dasselbe wieder an einen andern für 800 M . verkauft hat . Die v„
verckaufte das Los abermals an einen Herrn und 3 Damen, welche
jetzt Besitzer des Loses sind. Diese letzteren haben nun dem ur¬
sprünglichen Besitzer von dem Gewinn 5000 M . als Entschädigung
gegeben.

,
* Konstanz» 14 . Sept. Vom 28. bis 30 . September findet hier

dre Generalversammlung der Görres - Gesellschaft — des bekannten
Vereins zur Pflege der Wissenschaft im katholischen Deutschland— statt.

* Aus Baden , 17 . Sept. Ulm b . Oberkirch . Letzten Frei¬
tag stürzte der 40 Jahre alte Anton Baudendistel , Rosen-Toni
genannt, vom Gerüst, welches er, um den Tabak aufzuhängen,
hergestellt hatte und fiel mit der Hüfte in eine unten liegende
Sense, so daß er schwer verletzt darnieder liegt. — Waldshut .
In der Nacht vom 14. auf 15 . d . Mts . wurde dem Friedrich
Huber in Unteralpfen ein zweijähriger, rötlichgelber Strer aus
dem Stalle gestohlen . Hoffentlich gelingt es, den unbekannten
Thäter zu ermitteln. — Weinheim . Ein nettes Früchtchen
wurde durch die Gensdarmerie in Großsachsen in der Person des
erst 15jährigen Taglöhners Edinger von Heddesheim zur Haft ge¬
bracht . Derselbe hat am vergangenen Mittwoch die Kinder des
Milchhändlers Sander von Viernheim um ca . 20 M . , den Betrag
für verkaufte Milch, bestohlen und in Mannheim in Gesellschaft
von Frauenzimmern das Geld verjubelt.

Der Grotzherzog in Heidelberg .
* Heidelberg , 17 . Sept . Ter Großherzog traf , wie schon

kurz berichtet, gestern Nachmittag 4 Uhr hier ein, wurde festlich
empfangen und begab sich nach dem Palais , wo er einer Deputation
des ihm verliehenen 8. Bayr . Jnf . - Reg. Audienz erteilte. Hierauf
begab er sich nach dem Rathause und nahm dort ein Ständchen
und den Fackelzug der vereinigten Gesangvereine entgegen. Später
nahm S . K. Hoheit an einem Bankett im großen Museum teil,
das glänzend verlief . Bei dem Bankett hielt der Großherzog
folgende Rede :

Unter dem Eindruck der eben gehörten Reden ergreife ich das Wort ,
um Ihnen allen meinen innigsten, herzlichsten Dank zu sagen . Sie wer¬
den mir zugeben, daß mein Dank ein vielfacher ist heute Abend , denn die
vielen Redner , die zu Ihnen gesprochen haben , waren erfüllt von Acußer -
ungen , Empfindungen und Gefühlen , die mich tief bewegen müssen und
bewegt haben , die mich zunächst veranlassen , allen meinen herzlichsten
Dank zu sagen für das , was Sie mir zutrauen , was Sie von nrir halten ,
was Sie von mir glauben . Aber , meine Herren , Sie werden auch mit
mir empfinden , wenn ich Ihnen sage : Es ist zu viel , es war zu viel
gesagt von all den Rednern, so liebevoll es auch gemeint war . Ich kann
nicht alles annehmen für mich , und ich will Ihnen sagen warum .
Ich kehre weit zurück in eine Zeit , die nur wenige von Ihne »
mit mir erlebt haben , eine Zeit , die mir aber unendlich teuer und
wert ist , die Zeit , die ich hier in Alt -Heidelberg zugebracht habe . Ich
komme in diese Zeit der Vergangenheit , um auszusprechen , wie viel
Gutes mir zu teil geworden ist an dieser Stätte der Wissenschaft , wo
so reiche Kräfte seit jeher versammelt waren , um die Jugend zu bilden
und ihr Kraft zu verleihen . Ja , m . H ., Kraft wurde hier zu jeder Zeit
gegeben der Jugend , wenn sie empfänglich war , und ich kann wohl
sagen, man müßte von Stein und Eisen sein , wenn die Mahnungen , die
Belehrungen , die Hinweise keine Wirkung gehabt hätten . Ich nenne
Ihnen Namen , die Ihnen persönlich nicht bekannt , aber wohl reichlich
in Ihrem Gedächtnis vorhanden sein werden : Schlosser , Häußer ,
Mittermaier , Gervinus , und rvie sie alle heißen : Es sind
ihrer noch so viele . Ich gehe aber auch gleich noch über auf solche, von
denen so manches zu erlangen war , wenn sie auch nicht
hier wirkten : Arndt , Dahlmann u . s. w ., alles Namen ,
alles Kräfte , die reich befähigt waren , der Jugend Kraft und
Mut zu geben. Ich wiederhole , man müßte unempfänglich sein,
wenn bei solchen Mitteln man keinen Gewinn davonträgt . Ich will es
anders bezeichnen: Es ist reine Pflichterfüllung , wenn infolge solcher
Lehren, solcher Mahnungen man in die Lage kommt , zu arbeiten , und
in der Arbeit Manches gelingt . Aber ich gehe auch weiter , uin so
vieles , was heute gesagt wurde, abzulenken aus das , was aus den
Menschen einwirkt , wenn er empfänglich ist. Wir können uns hier in
Baden kein schöneres Vorbild denken , als die langjährige Thätigkeit
Karl Friedrichs des Gesegneten . Wer diesen Mann nun arrch
nicht kennt , doch zu erkennen bestrebt war , der muß von ihm lernen , der
muß ihin folgen , ob er ivill oder nicht. Es bleibt ihm nichts übrig , als
diesem hohen Vorbild wenigstens nachzustreben, und wenn wir auf eine
spätere Zeit kommen , so nenne ich einen Namen , der auch heute
hier genannt wurde : Kaiser Wilhelm I . Kann man sich
ein schöneres Vorbild denken ? Meine Herren ! Man müßte
verzweifeln , wenn man in solchen Schulen nicht das lernte , was
das Natürlichste ist , und dieses Natürlichste heißt : Nachfolgen dem
Beispiele , nicht nur Nachfolgen , sondern mit ganzer Thatkraft
zu versuchen, das , was die Pflicht erheischt, mit ganzer Hingebung und
Treue zu erfüllen . Wenn ich Sie , m . H ., auch hier etwas rveit geführt
habe , so werden Sie gern mit mir übereinstimmen , wenn ich diese Grund¬
sätze als Etwas betrachte, das ein wahrer Schatz des Lebens ist. Diesen
Schatz auf Andere zu übertragen , müßte ja , und muß wohl Pflicht eines
jeden sein, der berufen ist , in der Oeffentlichkeit zu arbeiten und sich
dem öffentlichen Wohl zu widmen . Wenn uns nun in diesen Dingen
da und dort etwas gelungen ist , so müssen wir uns aber auch iinmrr
sagen , daß nicht wir es gewesen sind, sondern es ist der göttliche Wille ,
der uns hilft , der uns trägt , und der uns leitet . Denn nur mit ihm
gelingen wir in allem, was wir unternehmen . In solcher Stimmung
komme ich nun auf das , m. H ., was erst vorhin in kräftigen und patrio¬
tischen Worten ausgesprochen worden ist. Ihre «- eelen sind erfüllt
von dem einen Gedanken, der hier zur Aussprache kam, daß wir nichts
für uns selbst wären hrer in Baden , wenn wir nicht die Kraft
besäßen , die uns das deutsche Reich verleiht . Das ist
ein Ergebnis , das wir nicht hoch genug anschlagen können, aber das
auch von Ihnen Allen in seiner ganzen Bedeutung erkannt und ge¬
würdigt wird . Das weiß ich. Und dieses Wissen ist eine große Kraft
in der Turchführrmg der Arbeit , die mir anferlegt ist. Daher schließen
wir heute Abend alles , was wir im Herzen tragen , in die Worte : „Hoch
lebe das Haupt des deutschen Reiches , denn das Glück ist nicht hoch
genug anzuschlagen, daß wir ein Haupt besitzen, das mit der alten deut-
jchen Kaiserkrone gekrönt , und dadurch zu einer Kraft gekommen ist, die
nicht hoch genug geschätzt werden kann. Bedenken wir , daß wir Alle
berufen sind, diese Kraft zu bewahren , zu erhalten , zu stärken . Dieser
Empfindung gilt mein Hoch , indem ich Sie aufsordere rnit mir einzu-
stimmen in den Ruf : „Unser Kaiser lebe hoch ! hoch ! hoch !" (Stürmi¬
sches, langanhaltendes Bravo .)

Heute Mittag 12 Uhr 50 Min . erfolgte die Abreise des
Großherzogs nach Saarlouis .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 17. Septbr .

= § . K . g . der Großherzog hat, wie „Boesmanns Tele¬
graphisches Bureau" meldet, dem Senatspräsidenten von Bremen,
Bürgermeister Tr . Pan ly , auf dessen Glückwunschadresse folgen¬
des Antworttelcgramm gesandt : „Empfangen Sie den Ausdruck
meines wärmsten Tankes für die so wepten Glückwünsche , welch -.
Sie mir im Namen des Senats der Freien Hansestadt Breineu



frsunbltdjft übermittelt haben . Ich ersuche Sie , dem Senate
meinen tiefgefühltesten Dank für die mir erwiese,»« Aufmerksamkeit
anszndrnckcn und ihn , zu versichern, daß der so warme Ausdruck
der mir gewidmeten Wünsche mir ein teures Andenken bleiben
wird . Ich erwidere diese stundaebnng mit treuen Wünschen für
das Wohl der Stadt Bremen . Friedrich . Gros -Herrog ."

Der angrkiindrgte Krsuch K ft . H . des Großhrrzotz » in
München bei dem Prinzregcntcn -n ' mDai .t für die Verleihung des

. 8 . Bayerisckien Jnfantcricrcoimcntcs irird nach einer Meldung der
„M . Mg . Ztg . " nicht rer Monat Oktober stattfindcn .

Oberst von Lallois , der Konunandeur des Leibgrenadicr -
rcglments , hielt heute

'
Miltag im Hofe der neuen Jnfanteriekaserue

au die versammelten R escrv i st e n , welche zu einer mehrwöchent -
lichcn Hebung beim genannten Regiment cingczogcn waren und
heute wieder entlassen wurden , eine Ansprache .

^ Der Verband der K !rchr.rrmrifler und Installateure im
Großherzogtuin Baden wird seinen ersten Berbandstag am 4 . Okt .
in B r u ch f a l abhalten .

lH Kleine Chronik . Gestern wurde eine Ticnstmagd aus Alten -
gotten verhaftet , welche von Großh . Amtsanwanschast hier wegen
Diebstahls verfolgt wurde ; ebenso eine von der Großh . Staatsanwalt¬
schaft Darinstadt wegen Diebstahls verfolgte Dienstmagd aus New -
Uork . — In der Nacht vom i O. /l 1. d . M . wurde einem Steinhauer
ans Söllingen i» den Anlagen beim D n r l a ch e r t h o r . aus seinen
Hosentasche» ein Portemonnaie mit 19 M . entwendet. Als Thäterin ist
eine stellenlose Tienstmagd ans Geinminge» verhaftet . — In der Dur -
l a ch e r st r a ß e wurden'

am 18 . d . M . mittelst Einsteigen durch ein nicht
geschlossenes Fenster einem Bäcker aus der unverschlossenen Ladenkasse
14 M . entwendet. — Einer in der Krenzstraße wohnenden Frau wurde
am 11 . d . M . abends an , hiesigen H a u p t b a h n h o f im Gedränge ein
Portemonnaie mit >0 M . und eine Fahrkarte 2. Kl . nach Basel aus
ihrer Hinteren Rocktasche rniwendet. — Am 9 . d . M . wurde einen ,
Herrn aus Nciienheiin , wahrscheinlich auf der Kaiserstraße dahier,
sei» Portemonnaie mit 8 M . und 2 alten Münzen im Gedränge aus
seine » Hosentaschen rntivendet. — Aus einem Neubau in der E t l l i n -
g c r st ra ß e dahier wurde -eincui Maurermeister in der Zeit vom 22 .
bis 30. v . M . Gerüstholz entwendet. — In der ölacht vom 18,14 . d . M .
bekam ein Metzgerbursche aus Wildberg in einer Wirtschaft der Dur -
I a ch e r ft r a ß e mit einem Cementeur aus Mingolsheiin Woriwechsel,
welcher ohne weitere Folgen verlaufen ist ; als der Metzgcrbursche die
Wirtschaft verlassen hatte und aus dem Heimweg begriffen rvar , kam
ihur der Criiwirtcur mit einem Gypsrr von hier nach und schlugen dein-
selben mit ihren Spazierstöcken mehrmals ans den Kopf, daß der Ge¬
troffene mehrere Verletzungen davontrug . — Ein Studierender aus
Watdkirch hat bei seiner Ankunft dahier am 8 . d . M . am Haupt -
b a h n h o f seinen Koffer rnit Kleider und Toilettengegenständen in , Ge¬
samtwerte von 182,50 M . einem etwa 28— 30 Jahre alten Mann über¬
gebe » mit dein Auftrag , denselben in ein bezeichnetes Haus in der
Hirschstraße zu verbringen ; der Mann hat den Koffer mit dem Auftrag
angknomiiien, aber den

'
Koffer bis jetzt nicht abgeliescrt, weshalb eine

llnlerschlagung vorliegen dürfte.

Amtliche Nachrichten.
S . K . H . der G r o ß h erz o g hat dem Konimandante» des 2. Gens -

darmeriedistrikts , Oberstlieutenant Eugen v . @ Chrisinar in Freiburg ,
zuletzt Major ii Ja suite des 1 . Bad . Leib -Grenadier -Regts . Nr . 109 und
Platzmajor in Karlsruhe , und dein Kommandanten des 4 . Gensdarmerie -
drstrilts , Oberstlieutenant Alfred O Wolff tu Mannheim , zuletzt Major
und Eskadron-Chef im westfälischen Ulanen -Regt . Nr . 5, den Charakter
als Oberst verliehen.

Personalveränderungen
Im Bereich edes Großh . Ministeriums des Innern :

Beigegeben : Die Amtsaktuare Wilhelnr 9 Seiler beim Amt
Karlsruhe dein Amt Meßkirch zur Führung der Registratur und Ernst
O Bißdorf beiin Amt Konstanz dem Amt Pfullendorf zur Führung der
Registratur .

Verseht : Die Verwaltungsaktuare Friedrich O Meyer beim Amt
Baden znnr Amt Konstanz und Wilhelm 9 Kachel beim Amt Mannheim
zum Anrt Karlsruhe .

Betraut : Mit dem Tinste eines Schuhnranns beim Amt Karls¬
ruhe : Emil 9 Schmollnig von Reppen und Gustav G Bischof von
Dietlirigen.
Im Bereiche des Ministcriunrs der Justiz , des Kultus

und Unterrichts :
Ernannt wurde : Gendarm Adolf @ Ritter zum Gerichtsvoll¬

zieher beim Amtsgericht Sinsheim .
Pcrsonalnachrichten

Ans dem Bereiche der Großh . Zollverwaltung :
Ue b e r t r a g c n : Dem Bizewachtmeistcr Franz 9 Batsching in

Karlsruhe die Stelle eines Grenzaufsehers in Petershausen . DemPrivat -
lageransseher Nikolaus G Hartmann in Dinglingen die Stelle eines
Grenzaufsehers in Reichenau-Oberzell.

Versetzt : Grcnzaufscher Johann Georg 9 Frommer in Basel
»ach Mannheim zur Versehung einer Hafenausseherstelle daselbst .

Rechtspflege .
*
*

* Karlsruhe , 17. Sept . iFerieiistrafkanimcr I .) Ernst Waldemar
Zsch ö r n i g von Lvmmatsch . Kaufmann hier, über deffen Vermögen
unter dem 5 . August 1892 vor dem Großh . Amtsgericht hier der Kon¬
kurs eröffnet wurde , war der Untreue und des einfachen Bankerutts an -
gcklagt, begangen dadurch, daß er als Vormund des erstehelichen Soh¬
nes seiner Ehefrau , seinem Mündel gehörige badische Obligationen im
Kurswerte von 8506,85 M . für sich verwendete, seine Handelsbücher so
unordentlich führte , daß sie bei der Konkurseröffnung

'
keine Uebcrsicht

seines Vermögenszustandcs gewährten und in der vorgeschriebenen Zeit
keine Bilanzen zog . Ter Angeklagte war geständig. Die Forderung des
Mündels wurde mit Rücksicht auf das ihr zustehende Vorrecht ^ ' Kon¬
kursverfahren vollständig gedeckt. Das Urteil lautete auf 9 Monate Ge¬
fängnis abzüglich von 8 Wochen Untersuchungshaft. — Karl Friedrich
Würth aus Stühlingkn , Karl Rudmf Liede aus Durlach, Adolf
W e y g a n d t aus Söllingen , Sebastian Rund aus Jöhlingen , Philipp
Schöner aus Königsbach, Friedrich S e i d t aus Singen , Jakob Rau
aus Spirlberg , Max Rittmayer aus Karlsruhe , Jo

'
h . Hein . Bnrg -

h ardt aus Wangen, Joh . Mich . Holzäpfel aus Oberköllbach, Gust.
Karl G l a s er aus Untereichenbach . Joh . Gg . Baß aus Buchholz, Adolf
Markcwitz a,ls Steinbach , Johann Josef Krug aus Reicholzheimund Johann F o r ch e r aus Oos wurden , weil sie

'
sich nach erreichtem

militärpflichtigen Alter , um sich der Militärpflicht zu entziehen , im Aus¬
lände aufhalten , wegen Verletzung der Wehrpflicht zu je einer Geldstrafe
von 210 M . verurteilt . — Gegen Grünbaumwirt Hermann Camil Theophil
K a h in Baden-Baden hat seine Ehefrau Lina , geb. Michel von hier , Ehe¬
scheidungsklage, erhoben . Durch Verfügung des Landgerichts wurde die
einstvoeilige Obsorge über das gemeinschaftliche 6jährige Kind Emilie der
klägerischen Ehefrau übertragen . Diese ließ das Kind ihrem Ehemann
durch den Gerichtsvollzieher und 2 Schutzleuten wegnehmen und fuhrmit dem Kinde hierher. Hermann Kah folgte , entriß ihr auf dem
hiesigen Bahnhose das Kind , fuhr mit ihm in einer Droschke nach Ettlingenund von dort ' nach Hilzingen, wo eres einigeZeit verborgen hielt. Wegen
Entführung erhielt er 2 Wochen Gefängnis . — Wegen Urkundenfälschungund Betrugs wurde gegen den Taglöhncr Heinrich Völker aus Mün -
zrsheim unter Anrechnung von 1 Monat "

Untersuchungshaft eine Ge¬
fängnisstrafe von 3 Monaten erkannt. Derselbe übergab dem Kaufmann
Friedrich Rotherniel hier eine Bestellliste , in welche er fälschlicher Weife
mehrere Personen als Besteller von Jlluniinationslämpchen eingetragen
hatte und verschaffte sich dadurch 40,16 M . mehr Provision als ihm
zukam . — Die Berufungen gegen die Urteile des Schöffengerichts hier,das die Fabrikarbeiterin Luise Becker von Durmersheim wegen Ueber -
tretung nach tz 361 Ziff. 6,St .- G .-B . mit 6 Wochen Hast bestrafte und
der Landcspolizeibehörde überwies, den Kausmann Friedrich Schmitt
hier ivegen Thüllichkeiten in eine Haftstrafe von 14 Tage» und den
Privatier Georg Stier hier wegen Beleidigung in eine Geldstrafe von
20 M . v erfüllte, wurden verworfen.

Hände ! und Verkehr.
' F r a n k f u r t a . M ., 17. Sept . (Rnfangskurse 12 Uhr 30 Min .)Krcditairien 311 st- , Staatsbahn 309 .—, Lombarden 89 s/s , Sproz . Port .— Acgypter 104 .75 , Ungarn 104. — . Tiskonlo-Komm . 208 .40, Gott-

hardaktien 164 .40 . 6proz . Mexikaner ult . 92 .—, Lproz. Mexikaner ult .
25 . 10, Banque Ottomane 105 .50, Türtenlofe — , Italiener 87 .40.
Tendenz : ziomtich fest .' Fra n ksurt a. M .. 17. Sept . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amgerdam 163.32, London 203 .80, Paris 80 .90. Wien 170.40,Italien 7 . ' .45, Prwatdiskonto 4— , Napoleon 16—20 , 4proz. Deutsche

Rcichsanlcihe 104.70, 3proz. Deutsche Reichscml . 98.85, 4proz . Preuß.
Korisols 104 .25, 4proz. Baden in Gulden 103 .20, 4proz . Baden in Mark
108 .80. 8’/s proz. do . 103.45, 3proz . do . 1896 98.35 , 4pro». Monopolgriechen
88 . 70, öproz. Italien er 87 .40, Lcflerr . Goldrcute 104 .55 , Oesterr . Sitverrentr
56 .80 , Oesterr. Lose von 1860 128 .60, 4st-proz . Portugieser 41 .9», Neue
4pro >. Russen 66.50, 4proz. Serben 63.10, Spanier 63.80, Türkenlose
LI . — , lproz . Türken D. 19.60, 4proz . Ungarn 103 .95, Ungar . Kronen-
rcnle 100 . 15 , öproz. Argcntiner 63.30, Sproz. Chinesen von 1896 100 .65 ,
6proz . Mexikaner 01 .60, Sproz . Mexikaner 82.90, 3proz . Mexikaner 25. 10,
Berliner Handelsgesellschaft 151 .80, Tarmstädle : Bank 155 .—, Deutsche
Bank 188 .70, Dresdener Bank 158.05 , Badische Bank 114 .35 , Rheinische
Kreditbank alte 136 . 15, do . neue 134 .20, Rhein Hypotheken!, , alte 173 .—,
do . neue 170 .50, Pfalz . Hypothekcnb. 162 . 50 , Oesterr. Länderb. 2t2st«,
Wiener Bankverein 226 .—, Lttomanebauk 105 .40 , Mainzer 118.30,
Elbthal 242°/», Schweiz . Zentral 1 .35.80, Schweiz . Nordost 136.—, Schweiz .
Union 85 .70 , Jura -Simplon 102.70, Mittelmcer 93 .75 , Meridional 119 . 10,
Bad . Zuckerfabrik 65 .35, Harpener 165.30, Nordd. Lloyd 112 .—, Hainb.-
Anierita 133 .— , Dlaschinensabrik Gritzner 283 .— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 177 .50 . — (Nachbörse.) Kredirakiien 311 '/» , Disk .-Komm .
—.— . Staatsbahn — .— , Lomb . - . Tendenz: still.' Berlin . 17 . Sept . (Anfangskurse.) Kreditaktien 230.20, Disk.-
Komm . 208 .10 , Staatsbahn 155.—, Lombarden 43.60, Russennoten218.—,
Laurahüite 158.90 , Harpener 165 .30, Dortmunder 43.20 .

* Berlin , 16 . Sept . (Schlußkurse .) Kreditaktien 239.70, Diskonto-
Komni . 203 .60, Dresdener Bank 158 .20 , Nationalbank f. Deutichl. 140.50,
Bochumer 162 .90 , Gelsenk . Bergwerk 173.40, Laurahütte 159 .80 , Harpener
166. 10, Dortmunder 43.20 , Ver. Köln -Roktiveiler Pulverfabrik 240 .20,
Deutsche Metallpatronenfabrik 332.— , . Kanada-Pacific 55.40, Privat¬
diskont 3st». Tendenz : Aeußerst still . Montan gegen gestern wesent¬
lich niedriger einsetzend . Steierische Bahnen schivach. In 2 . Stunde
Banken behauptet . Montan gebessert . Fonds stetig. Schluß befestigt.' Wien , 17. Sept . (Borbörse.) Kredüaklicn - .66 .25 , Staatsbahn
364 .50, Lombarden 102.—, Marlnoten 58.75,4proz . Ungarn 122.20, Papier -
rcnte 101 .55, Oesterr . Kronenrente 101.20, Länderbank 250 .25, Ungarische
Kronenrcnte 91 .30. Tendenz: still .' Paris , 17. Sept . (Ansangskurse.) 8proz . Rente 101 .80, Spanier

67"/» . Türken 18.90, Italiener 88 .35 , Banque Ottomane 534 .—, Rio
Tiilto 598.—.

" London , 17 . Sept . Tebcers 29%. Chartered 3—, Goldfields
12 % . Randfonteiii 2% , Eastrandt 67/».* New - Aork , 17. Sept . Baumwollezufuhr vom Tage 35000 Ball.
Ausfuhr nach Großbritannien 6000 Ball ., Ausfuhr nach den , Festlande
6000 B . Baumwolle in Ncw-Dork 8% , Baumwolle für Sept . 8 .08, Olt .
8. 12 , Nov. 8 .12, Tez . 8.24 , Januar 6 .32, Februar 8 .35, März 8.40,
April 6.42 , Mai 8 .46 , Baumwolle in New-Orleans 7 '% », dto . in New -
Orleans für Okt . 7 . 78, Jan . 7 .99.' Chicago , 16. Sept . Rachm. 5 Uhr. Schmal ; Sept . 3.35, Okt .
3 .35, Jan . 3 .72 . Port Okt . 5 .77 , Jan . 6.77 . Ribs Olt . 3.12 , Jan . 3.35 .

Geschäftliche Mitteilungen .
— «Für Kind er ist d as Beste eben gut genug !" (Goethe) .

Staatsmänner , Nationalökonomen und Aerzte sind längst auf die be¬
ängstigend große Kindersterblichkeit unserer Zeit aufmerksam geworden.
Dieselbe ist aber vorrviegend eine Ernährungsfrage , den» in der richtigen
Ernährung liegt die sicherste Gewähr für die Erhaltung uiid gedeihliche
Entwickelung des Kindes. In allen Fällen aber, ivo die Ernährung mit
Muttermilch gar nicht oder nur unzureichend erfolgen kann, sowie in den
schwierigsten Fällen der Entwöhnung ist R e st l e's K i n d e r m e h l der
vollkommenste Ersatz für die Muttermilch . Dieses Milchpulver aus bester
Schweizermilch ist billig, höchst einfach zuzubereiten, verursacht keinerlei
Verdauungsbeschwerdeii, schmeckt gut , wird gern genommen , und die
Kinder entwickeln sich sichtlich und freudig danach.

) :( K o b l c n z , 16. Sept . Heute begeht die Liqueur - Fabrik von
Jakob Drouvcn u . Co ., Hoflieferanten , Fabrikanten des bekannten
Magen -Bitters „Wahrer Jakob " , das Fest des 50jährigen Geschäfts-
jubiläums .

Drahtberichte .
w Berlin , 17 . Sept . Reichskanzler Fürst Hohenlohe

ist nach Alt - Aussee abgereist.
w Posen , 17 . Sept . Die von mehreren Blättern ge¬

brachte Mitteilung , daß der kommandierende General des 5 .
Armeekorps, General d . Inf . v. Seekt fein Abschieds¬
gesuch eingereicht und bewilligt erhalten habe, beruht voll¬
kommen auf Erfindung . General v . Seekt hat weder sein
Abschiedsgesuch eingereicht , noch es bei Gelegenheit der Manöver
bewilligt erhalten.

w Wien , 17 . Sept . Kaiser Franz Josef ist heute
früh aus den Manövern hierher zurückgekehrt.

w Budapest , 17 . Sept . Auf dem heute Vonnittag er-
öffneten internationalen Friedenskongreß ergriff
auch der Minister des Innern , Perczel, das Wort , um im
Namen der ungarischen Regierung den Kongreß zu begrüßen.
Der Minister erklärte, daß die Regierung die Bestrebungen
des Kongreffes mit Interesse verfolge und ihnen volle Sympathie
entgegenbringe. Er sprach ferner deik Dank der Regierung
dafür aus , daß der Kongreß die Hauptstadt Ungarns ,
die die Feier des tausendjährigen Bestehens des Reiches begehe,
als diesjährigen Versammlungsort gewählt habe , und schloß
mit dem Wunsche , daß die Ideen des Kongresses zum Siege
gelangen möchten.

w London , 17 . Sept . Die „ Times " und „Daily News "
veröffentlichen einen Brief Dilles , den er an einen Korrespon¬
denten auf deffen Anfrage, was die englische Regierung nach
Dilkes Ansicht inbetreff der Türkei zu thun hätte , gerichtet
hat . Dilke nimmt darin zunächst Bezug auf die Zwecke der
englischen Flotte und sagt dann , eine von der englischen
Flotte erzwungene gewaltsame Durchfahrt durch die Dar¬
danellen könne begreiflicherweise einen allgemeinen Krieg veran¬
lassen , für den England durchaus nicht vorbereitet sei . Ein ge¬
meinsames Vorgehen irgendwo anders als in Konstantinopel,
dürfte leicht dazu führen, daß die Türkei in einer Weise unter
die Mächte verteilt würde, durch die England viel verlieren,
aber nichts gewinnen würde.

w New -Uork , 17 . Sept . (Rhode Island . ) Das Ver¬
einigte Staaten -Schiff „ Texas " ist gestern bei der Einfahrt in
den hiesigen Hasen aus einem Felsen gestrandet . Die Lage des
Schiffes ist gefährdet ._ _

Herausgeber : Otto Reuß .
Verantwortlicher Redakteur : W . Bögler .

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Alexander 2 : sinhauer .
sämtlich : in Karlsruh :.

* Bremen , 15 . Sept . Letzte Nachrichten über die Bewegung der
Dampfer der Nem -Aork - und Baltimore -Linien : Ems am 9. d . Nt . in
Genua angekomme » ; Saale am 14. d . M . in Bremerhaven angekom-
men ; Aller am 13 . d . M . in New -Iorr angekommen ; Halle am 14 . d.
Bi . in Bremerhaven angekommen ; Roland am 10. d . Dt . in Baltimore
angekommen ; Karlsruhe am 9. d. M . in New -Aork angekommen. —
Der Brasil - und La Plata -Linien : Glengoil am 13. d . M . in Buenos
Aires angekomme » ; Graf Bismarck am 8 . d . M . in Bahia angekomnten .
— Ter Linien nach Ost - Asien und Australien : Bayern am 14. d . Bt.
in Hongkong angekommen ; Prinz Heinrich am 10. d . M . in Colonibo
angekommen ; Prinz -Regent Luitpold am 14. d . Bt . in Adelaide ange¬
kommen .

Witternngsbeobachtungen der Meteorolog. Station .Karlsrul, :.
Ji' itro * i <rcru.'. j uoi. | , . B̂emerkung .

16. Sept . Nachts 9 Uyr
17. Sept . Morg . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr
Höchste Temperacui

Nacht 12,5.
Niederscklaasmenw.

756,0
758,0
756,7
am

am ,

16,9 i 13,6 | 95
13.4 : 10,4 * 91
19.4 j 9.7 | 58

16. Sept . 20,8, ni

6 . Sept . 9 0

SW weiter j
—

S bedeckt! —
L>W Jbebecftj —

edrigste tu üee folgende:!

Druck u»b Verlag von Otto Neuß, piriqmrai-e Ar. 9 in Karlsoo

Meteorologische Beobachtungen, vom 17 . Sept . . Morgenl n >15 -
Ort DarvA. 0.

n. B.5RCirrus.
Ttb. is M -ll.

Wind .
Mcktuna. [ 3rir?s.

Wetter ia L. I i t >*

Aberdeen . 756 SW | schivach! heiter n
Stockholm 752 W | leicht bedeckt ii
Haparanda 750 SO ! schwach bedeckt 9
Petersburg
Moskau . 762 S i 7
Cork . . 758 SSW j stark Regen 13
Cherbourg 767 SW ! schwach halb bed. 15
Harnburg . 763 WSW l frisch bedeckt 13
Memel 757 W ! mäßig bedeckt 15
Paris . . 769 still wolkenl . 10
Karlsruhe . 770 S i schwach wolkig 14
Wiesbaden 768 still halb bed. 11
München . 771 leis . Zug ! öedeckt 14
Berlin . . 764 W i mäßig bedeckt 14
Wien . . 767 W 1 schwach bedeckt 19
Breslau . 766 W I schwach ! bedeckt 14
Nizza . . * 767 O j leis . >tuq halb bed. 19
Triest , . 767 still wolkenl . 22

Wetterbericht des Centralbnr. für Meteorol . vom 17. Tcpt.Mit abnehmender Tiefe ist die Depression , welche gestern nördlich der
britischen Inseln gekegen war , nach Finnland abgezogen , und hoher
Druck hat sich über der nördlichen Hälfte Mitteleuropas ausgebildet ,
so daß es hier vielfach aufgeklärt Hatz in den iküstengebieten dauert
dagegen das Regenwelter fort . Im Nordwesten von Großbritannien ist
eine neue Depression erschienen ; da das Ortsbarometer rasch fällt , sowird dieselbe ihren Wirkungskreis bald auf das Binnenland ausdehnen.
Es sind deshalb neuerdings Regenfälle zu erwarten .

Wafferstandsnachrichteu .
Rhein .

Waldshut , 16. Sept ., mittags 12 Uhr, 314 cm . Fällt .
Kehl, 17 . Sept . , morgens 6 Uhr , 367 am . Fällt ._ -_

•

Konkurseröffnungen .
Magdalene Frieß , geb. Linsenmeier, Landwirts Ehefrau in Hausen, Ag.

Staufen , Eröffnungstermin 14. Sept . , Anmeldefrist-Ablauf 5 . Okt.,
Prüfungstermin 13. Okt.

Karl Weber, Gasttvirt in Hornberg , Ag . Triberg , Eröffnungstermin
11 . Sept ., Amneldefrist-Äblauf 5 Okt ., Prüsungstermin 22. Okt .

Johann Dürrler , Fuhrmann in Neustadt-Brötzingen, Amtsg. Pforzheim,
Eröffnungstermin 14 . Sept ., Anmeldefrist- Ablauf 15. Okt . , Prüfungs -
terinin 23 . Okt . _

Gestorben.
Karlsruhe , 13 . Sept . Katharine Rast -Uetz, Straßenivartsgattin , 67 I .

14 . Marie , B . Josef Rabold , Bäckermeister, II M . 19 T . — Rudolf ,V . f Philipp Krauß , Vereinsdionsr , 2 I . — Luise, B . f Lorenz
Schmitt, Kanzleidiener, 26 I . — Karl Krauß , Hofbäcker . 45 I . —
Emilie Kaiser, Oberstabsarzts -Wittwe , 53 I . — Erna . B . Wilhelm
Grimm , Kaufmann , 11 M . 1 . T . — Willi, V . Christian Lorenz,
Metzger, 1 M . 37 T. 15 . Sept . Paaline , V . Gottlob Klotzbieger,Sattler , 9 M . 27 T . ; Frieda , V . Johann Greiner , Bahnarbeitrr ,2 M . 1 T .

'
Heidelberg, 15 . Sept . Rösler , Luise, geb . Jung , 46 I . .
^ rikiiigen, 14 . Sept . Meking, Marie .

Danksagung .
Für die rvohlthuenden Beweise inniger Theilnahme anläßlichdes langen Leidens und des Todes der

Frau Oöerstaösarzt Emilie Kaiser Wwe.
sagen ihren aufrichtigsten Dank 4247.1

Die tieftrauerudcn Hinterbliebene«.
Karlsruhe , den 17. September 1i96.

Aohlenmarkt Aakatt .
Iiehungs Liste.

Bei der beute slaligebabteii , vor dem Großb . Notar vorgenommeneil Loos»
jichiing sind die urchsteheildeu Gewinne auf die deigcfttztcu Loornuminer » cnt»
äUen :

K B
B »sss Gegcnstand.

D B
Gegenstand .

W © ■ Oi

535 113 S urmlaterne. 5617 84 Pferdedecke .
Pferdedecke .647 4- V ’eidcdicke . 5667 66

96 Haifler . 5095 118 Sturiulaterne.
705 17 Sang ohlen. 5781 35 Reitzeug.
760 46 Picrdcdccke. 5833 79 Trense .
804 90 Säge und Beil. 5850 42 Pferdedecke .
823 62 Wasier -Trciise. 6035 25 Futterschneidiiiaschiile.

1028 27 FiiUcischilkidmaschiite. ooby 55 Pferdedecke .
12 )5 116 Stiirmlaterne. 6092 117 Ltiirinlaterne.
134’) 51 Psirdedccke. 6252 29 Futterschneidmaschine.
1345 2 ffoblcn. 644!) 67 Pferdedecke .
1482 Fohlen . 6533 15 Sauqfohlen .
1606 63 Pf -rdedecke. 6543 41 wasserdichte Pferdedecke.
1663 11 Laiiqfoblcii . 6599 20 Saugfobten .
16 -4 <5 Pferdedecke . 6605 120 Sturnilaterne.
1684 61 Wasser-Trense. ‘ 6670 P61 Pferdedecke .
1959 7t Ltii . gel mit Pferdebürstc. 668 ) . 87 Butterinaschine, kleine.
2133 98 CsSmoS-kreiuier. 6724- 31 einfaches Pferdegeschirr.
2203 : 63 Pferdedecke . 7054 114 Sturiulaterne.
2206 56 Baitennaschinc , große. 711 « 19 Sauqfohlen .
2263 3: Kess lieaerung >ml Kessel . 7249 14 Saugfohleu .
2616 68 Pferdedecke . 7263 106 Sturmlaterne, runde.
2663 91 Säge und Beil. 7577 110 Sturmlaterne, eckige .

Futterschucidmaschme.2691 10 Saugrodleii. 7631 26
2760 47 Pferdedecke . 7641 81 Pferdedecke ,
2775 69 Pfkldcdccke . 76-14 112 Sturiulaterne. eckige .
2784 121 Sturm !« lerne. 7717 57 Pferdedecke .
23 - 1 111 Stiirmlaterne. eckige^ 7975 104 Eosmos -Breiiuer .
2831 45 Pierdedlcke. 8023 85 Pferdedecke .
2340 54 Pferdedecke . 8161 58 Pferdedecke .
294 l 39 Pferdedecke . Öltjl) 77 Deckengurte.
29 )2 115 L. t ::rmlate,nc. 8198 43 Pferdedecke .
Bo53 Pferdedecke . 8199 95 Halfter .
3079 2i Futterschncidinaschilie. 82 )4 88 Buttcriuaschinr , kleine.
3141 102 lloemos-Breniicr . 8279 18 Saugfohlen .
3219 12 Taugfohlen . 8321 94 Säge und Beil .
3345 1( 1 EcSinos - Brenncr. 8389 89 Peitsche.
3704 5c P ' crdkdccke. 8562 52 Pferdedecke .
3769 53 P 'erdedecke. 3604 Fohlen .

Fohlen .3775 105 Sturmlaterne , runde. 8664 5
39 4 23 Latt l, komplct 8843 SBPferdedecke .
4123 7b Deckengurte. 8908 49 Pferdedecke .
4176 50 Pferdedecke . 8920 82 Säge und Beil .
4215 75 Liriegel mit Plcrdkbürstc. 8949 9 Fohlen .
4241 9j Codiiioe-Breiiner . 1)109 70 Pferdedecke .
4473 i Fobteii. 9113 109 Sturiulaterne. eckige .
4551 82 Pfc '. ded ck'. 9187 44 Pferdedecke .

SoSiilsS-Bremirr.4620 18 Saiigsohlen. 9207 97
4638 4 Foblcii . 9253 16 Saugsohlen .
4779 38 Pferdedecke . 9330 108 Siurn '.laierne. runde.
4344 86 Peitsche. 93 -44 34 Riidenzchneidmafchlne.
4839 30 Sieblenqcschirr . 0303 25 Futterzchnridmaschine.
4971 74 Striegel mit Pferdebürstc. 9425 118 Sturmlaterne.
5127 22 do pelics Pferdegeschirr . 9466 1 Fohlen .
5221 21 Sauzsoblcii. 9671 10b tzosnws -Brenner.
5238 71 Striegel mit Pferdebürstc . 9712 107 Stürmte,lerne, rund«.
5274 S2 RiibensLneidmaschluc. 93 Sage und Äiell.
5401) 6u Pferdcoecke . 59I9 40j yferoeöec**
5166 100 ticoiiicS - Bceiiiicr . 9951 SOi Pferdedecke .
5497 e Foblen . 9971 72, Striegel mit Psetdebirrft »,
5527 7b Liricgc! mit Pürdebürste . I

Slastatt , den 15. Sepiember 1806.
Ter großh. Notar :

4245 .1 Karl
"

von Diemer .
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w - je Sm - g -J -
" " 2 o s ^ x jaV 3 -5 w 3 -4 gcSsSgOeS ® * 35 B g b

© s§
”324 © “ 3 -'S 'S 0 "5 Pf© B3 • 3 ** 3 3 ’S 5g-tj cj-O — 3 B 02 » ö 0 “ *g2 q “ 3 " " 3 -Ä 3'V — - - 3 .2S S ® 3 - £ Pj ) g @ 'S -S Ci — _ ,^ 5 )2 O »o ÖSä ' X

Wo B ® ü « ’S g “ “
3 « £ “ g (9 ©

- - “ Ä -°
„ ßfi - p«ft >0 ß £J V X ft* »-g “ ßX -UP 2 ß .ß

2ZN » s55 ßvO *̂ ec ß -O S
3 - “ 2 b -Z ^ osu ^ cSs'ß .ß s c ^ S C'j ft» X ft* X

TI B, “ . ? s & -5 S >°— “ ' =f--3 ' 3 3 o tp < rg — pw 33 - “ 3 Z 2 r» 3 g3 -3 - “
<3 SB g, "—-3 32 cs . „ >3 -<r ^

3 3 w - - ZL3 §? 2'“ “ S - 'S ’S piNM -5 © V .» 2 . 4, 4 '3 -3 jo s 'S
5

*
3 ° ^

®
gS SS ® 5 * s - 3

B
3'

irs s Iwff
s ? 4g

'
ä 1 © gäf 3 1 ^ | s ^ z

'B s § Zß JÄT* «- X o . ß Nft o XX ß ' »ß >O ß W 5ß jQ yßs roQÄ? 5 U «P X - X -UP ß ^ «ft ^ > * >ß '*ß - ft* X }P ß XXX 5c >ß ß -*-» ep— Xöjj * o* ß ß >cn « ij ^ gcSa uS -^ 5 5 « g ß *& -2 % 3s o o ^ Hfift* v p vO 5 ß ß *<r «—• . p w q -̂> o fj •■* >—. jt »ßvo q ftp .<> ic \ ß 0 ps -^ -ß,c3 -3 -3 -2 S 3 Bjq 3 w - » © jow « 75 ! w . *0 » >2 ja © © jq asSR © pjaja

<33 ©

— 35 '“
3 n»

ja'S . B4 .S “

aC

3 ^ 5

« « SS
© Z7Z .

§ . § •! &
^ r-» o « r

^ T>X - ft*
dXe

s ? ßL



§ 1 STBZS " «.
ff w

> 2 2 . ~*-q » p *
- ct -5 4 » 3 3

a
“

es

O
s

s£3*
O
O *

B . J5
'

* > a
Z - Z - K ^
» - » - <* *' »

^ <-! « , ~2 !

AZSss sih |

'

' Z .© 2 > 8 3 "

Z S ey .g 3 ft
—* 2 od 2^ - « ög
p 2 o x * <* 2

■ff 3 ff „ g ' » §

^ Ä » s . 8 »

rt *7TCO P
<rvSff 3 LZ <* S3

'
a

sL s 1 ^ 1 or " I ^ S
'

3 = ftö ^Lft — ff » '
S ' § -3 ’ S e_ ©

*3 dö g , i » ar « & S <- »
■* ' » 'gvS * gs ,

ÜQS ' a — g / « ©
3 & - S -3 ! '

3
' "3 ! ft 2 ' S

' 3 ■S ' 2t ff ? ro»

2ftl - ”
33

” " r
ft ft -

E © 3
rt -

Sa s St » 3 ? « CT^ CT Ä h a 3
3 2 3 » ftftft 3

3 £ o — -CTcS
'

— CT -Ö iC
" -g ^ ft

P £3 55- or ff 53 a «*. £3 f a _ — o . ff * a ~ i Mf
2 — ' S ' « -2 . 2 -s ' ft «

3
2 ^

iZAS
” » s i — -

^ -
ff

' -S ^ -ft ,3 «
3 © 3 EZ -ft " 3 s -

' C Ä « « 52 . 2 p L A er er
'^ r <“* ^ spr • or 2 ». 2 . a >“pi rt ^ 9 rt

H - 2 S rt £ 3 rt rt £3 >S ^
f »̂ a rt £t yv -P ^ 52 —►> a Ô -w o ' S ' ft ja ? 3 3 „
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